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Die Vereinigten Staaten von Gomorrika
Wie die Amerikaner ihre Moral umgewandelt haben – und warum es für Sie von Bedeutung ist.

Dennis Leap
11.04.2017

Wann war es das letzte Mal, dass Sie sich in Ruhe hingesetzt und ernsthaft darüber nachgedacht haben, in welche
Richtung die Vereinigten Staaten von Amerika sich bewegen? Haben Sie sich irgendwelche Gedanken darüber gemacht,
wie Amerika in 5, 10 oder 15 Jahren aussehen wird? Ich glaube, dass ich Ihnen etwas zu erzählen habe, das Sie motivieren
wird, um genau das zu tun.

Während meiner Jugend in den 1950er Jahren wurde mir beigebracht, dass die USA mein Land seien, und dass ich eine
persönliche Verantwortung hätte es zu achten, zu lieben und zu beschützen. Ich erhielt eine spezielle Ausbildung auf die-
sem Gebiet. Meine Eltern, Großeltern, Tanten und Onkeln lebten während der Großen Depression – sie waren robuste
Leute mit hoher Moral.

Einige meiner Onkel kämpften, hielten durch und waren siegreich im Zweiten Weltkrieg. Ich erinnere mich daran, dass die
älteren Brüder meiner Mutter meinen Brüdern und mir ihre persönlichen Kriegsgeschichten über ihre Ängste erzählten, wie
sie kämpften und trotz nahezu unüberwindlicher Schwierigkeiten ein Herz fassten. Sie belehrten uns über den
unermesslichen Wert unserer amerikanischen Freiheiten, für deren Schutz ein hoher Preis bezahlt wurde. Nach meinem
besten Wissen und Gewissen bemühte ich mich sehr die Tatsache zu würdigen, dass ich in Amerika lebte.

Wenn ich jetzt auf diese Zeit zurückblicke, weiß ich, wie außerordentlich sie war. Amerika war robust und stark – die
Supermacht der Welt. Meine Nachbarschaft war voller glücklicher Familien, die echt verbunden waren und zusammen
spielten. Ich kann mich nicht daran erinnern, Angst gehabt zu haben, von jemanden überfallen zu werden, oder dass ein
Einbrecher in mein Haus eindringen würde, oder vor Bandenkriminalität in der Nachbarschaft oder Terrorangriffen auf meine
Stadt.

Meine älteste Enkelin ist 12 Jahre alt. Ihr Amerika ist grundlegend unterschiedlich zu jenem, in dem ich aufgewachsen bin.
Im Grunde genommen bewegt es sich auf eine Katastrophe zu. Meine kleine Enkeltochter hat viel mehr zu fürchten als ich
jemals in ihrem Alter zu fürchten hatte. Das sollte nicht sein!

Können Sie ehrlich zu sich selbst sein? Das politische System der Vereinigten Staaten hat eine Durchtrennung des
Rückenmarks erlitten und ist schwer behindert. Unsere Regierung funktioniert nicht mehr. Unsere Wirtschaft hustet Blut und
befindet sich am Rande des Zusammenbruchs. Was noch schrecklicher ist, unsere historischen Feinde, die nach unserer
Vernichtung trachten, erheben sich und werden
täglich stärker.

Für jede Wirkung gibt es eine Ursache. Warum ist Amerika (und unsere gesamte westliche Welt) so schlecht geworden?
Obwohl eine große Mehrheit wahrscheinlich nicht zustimmen wird, ist es an der Zeit, die Ursache zu ermitteln: den weit
verbreiteten Verfall unserer Moral.

Kommt die amerikanische Moral wieder auf die Beine?
Einige wollen Sie glauben machen, dass Amerika sich in einem moralischen Umkehrprozess befindet. Die Vereinigten
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Staaten werden nach wie vor von politischen, wirtschaftlichen und kulturellen Schwierigkeiten bedrängt. Einige der wichtigen
gesellschaftlichen Trends sind jedoch positiver. Eine Betrachtung dieser Trends gibt Anlass zur Hoffnung, dass das Land
nicht, wie ein Weltuntergangsprophet in den 1990er Jahren behauptete, in Richtung Gomorra schlittert.“ Das ist, was Al
Hunt von Bloomberg View (ein vom ehemaligen New Yorker Bürgermeister gegründetes
Informationsdienstleistungsunternehmen – Anm. d. Red.), allen Amerikanern in American Values on the Rebound“
(Rückkehr zu den amerikanischen Werten) versicherte (New York Times, 22. Dez. 2013). Dies war eine eindeutig
vernichtende Kritik gegen Robert H. Bork’s Bestseller des Jahres 1996 Slouching Towards Gomorrah: Modern Liberalism
and American Decline.

Mit einer Geste, die den Anschein von Sensibilität haben sollte, gestand Hunt ein, dass die Geburtsrate der von
alleinstehenden Müttern geborenen Amerikaner beunruhigend hoch sei. Seit 1965 hat sich diese Zahl bei den Schwarzen
auf 72 Prozent verdreifacht; diese Zahl ist bei den Weißen um das Zehnfache gestiegen, auf bis zu 29 Prozent, welche
höher ist als die Zahlen bei den Schwarzen im Jahr 1965; diese Zahl liegt bei den Hispanos augenblicklich bei 53 Prozent.

Doch hier ist der Grund, warum Hunt außer sich vor Freude ist: Immerhin, ein besonders ermutigender Vorbote des
Wandels ist der dramatische Fortschritt während der vergangenen zwei Jahrzehnte beim Rückgang der Schwangerschaften
und Geburten unter Teenagern. Obwohl sie höher bleiben als in den meisten anderen Ländern, sind beide Zahlen innerhalb
von 20 Jahren um 40 Prozent gefallen.“ Während wir zustimmen können, dass der Rückgang bei den Schwangerschaften
und Geburtsraten unter Jugendlichen eine gute Sache ist, lassen Sie uns ehrlich sein: diese Statistiken bedeuten keinen
Wandel in der Moral unter amerikanischen Jugendlichen. Eine genauere Betrachtung der Tatsachen beweist meine
Argumentation.

Was hat die Schwangerschaften und Geburtsraten bei Jugendlichen gesenkt? Die magische Kombination von weniger Sex
und mehr Verhütung hat zu dieser nationalen Erfolgsgeschichte beigetragen“, behauptet Sarah Brown,
Vorstandsvorsitzende von National Campaign to Prevent Teen and Unplanned Pregnancy. Experten wie Brown sagen,
Jugendliche warten länger bis zum Geschlechtsverkehr, sie haben weniger Partner und benutzen mehr
Empfängnisverhütungsmittel. Es gibt eine wachsende gesellschaftliche Norm, dass Teenager-Schwangerschaft nicht OK
ist“, versichert Brown.

Überlegen Sie mal, was Brown sagt. Jugendliche warten länger bevor sie Sex haben, haben Sex mit weniger Partnern und
verwenden mehr Verhütungsmittel. Wo liegt darin ein Wandel in der Moral? Und wann war es jemals weithin akzeptiert,
dass Schwangerschaft bei Jugendlichen OK ist?

Nach wie vor sind die Amerikaner mit den Tatsachen konfrontiert, dass die USA die höchsten Raten an Teenager-
Schwangerschaften, Geburten und Abtreibungen bei Jugendlichen in der industrialisierten Welt haben. Die Teenager-
Schwangerschafts-und Geburtsraten in den USA sind nahezu doppelt so hoch wie in Kanada, viermal so hoch wie in
Frankreich und Deutschland, und mehr als achtmal so hoch wie in Japan. Fast 1 Million Mädchen im Teenageralter werden
jährlich in den USA schwanger. Ungefähr vier von 10 jungen Frauen werden zumindest einmal schwanger bevor sie 20
werden. Zeigen diese Tatsachen nicht, dass Amerika in der industrialisierten Welt führend ist im Mangel an Moral?

Amerikanische Akzeptanz der Sittenlosigkeit
Im Mai dieses Jahres führte Gallup seine alljährliche Umfrage über Werte und Überzeugungen in den USA durch. Das
Umfrageinstitut entdeckte, dass die amerikanische Öffentlichkeit bei einer Anzahl von entscheidenden Gewissensfragen
toleranter geworden ist. Auskunftspersonen wurden gefragt: Glauben Sie, dass – ganz allgemein – das Folgende moralisch
akzeptabel ist?“ Die Liste unten zeigt die prozentuale Veränderung zwischen den Jahren 2001 und 2014. Studieren Sie die
Zahlen.

Ehescheidung: 2001: 59%; 2014: 69%
Sex zwischen einem unverheirateten Mann und einer unverheirateten Frau: 2001: 59%; 2014: 66%
Ein Kind außerhalb der Ehe: 2002: 45%; 2014: 58%
Homosexueller Verkehr: 2001: 40%; 2014: 58%
Pornographie: 2011: 30%; 2014: 31%

Die Umfrageergebnisse zeigen den wahren Stand von Amerikas moralischer Gesundheit. Sie ist nicht auf dem Weg der
Erholung – sie befindet sich in einem ernstzunehmenden Verfall. Gallups Umfrageergebnisse zeigen einen bedeutsamen
Wandel in der Akzeptanz von Ehescheidung (10 Punkte), von außerehelichem Geschlechtsverkehr (7 Punkte), von
außerehelichen Kindern (13 Punkte) und von homosexuellen Beziehungen (18 Punkte). Die Mehrheit der Amerikaner
betrachtet Ehescheidung, außerehelichen Geschlechtsverkehr, außereheliche Kinder und homosexuelle Beziehungen als
moralisch akzeptabel. Das ist erschreckend!

Obwohl dieser Wandel in der Akzeptanz von Pornographie gering erscheint, und jene, die Pornographie für moralisch
halten, nicht in der Mehrheit sind, fand Gallup heraus, dass es einen großen Unterschied unter den Altersgruppen für die
Akzeptanz der Pornographie gab. Zum Beispiel beantworteten nur 19 Prozent der Amerikaner über 55 Jahre die Frage über
Pornographie mit ja – doch 49 Prozent der 18bis 34-jährigen, eine knappe Mehrheit, denken, dass Pornographie moralisch
akzeptabel ist!

Wie es sich herausstellt, fand Gallup heraus, dass die Amerikaner in der Gruppe der 18bis 34-jährigen bei jedem Thema
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ähnlich antworteten. Dies bedeutet, wenn die ältere Generation einmal stirbt, dass die Amerikaner gesellschaftlich
wahrscheinlich zunehmend liberaler werden.

Gallup stellte auch fest, dass die moralische Toleranz unter den amerikanischen Demokraten in vielen Dingen maßgeblich
zugenommen hat, wohingegen die Parteiunabhängigen einen geringeren Wandel in dieselbe Richtung zeigen, und die
Ansichten der Republikaner sich kaum verändert haben. Zum Beispiel, im Jahre 2003 sagten 52 Prozent der Demokraten,
dass es moralisch akzeptabel sei, ein außereheliches Kind zu haben (verglichen mit 40 Prozent der Republikaner und 61
Prozent der Parteiunabhängigen). Doch dieses Jahr, während die Republikaner und Parteiunabhängigen unverändert
blieben (jeweils 40 und 60 Prozent), stiegen die Werte bei den Demokraten, die es moralisch akzeptabel finden, auf 72
Prozent – eine Zunahme von 20 Punkten!

Das Böse wird jetzt gut genannt

In Slouching Towards Gomorrah berichtete der 2012 verstorbene Richter Bork von seiner tiefen Besorgnis, dass Amerika
vom modernen Liberalismus in einen ernsten moralischen Verfall geführt würde. Vieles in diesem Buch, das vor mehr als 18
Jahren geschrieben wurde, ist wie ein prophetischer Blick auf unsere tubulente amerikanische Kultur des 21. Jahrhunderts.
Um nur ein Beispiel zu nennen, ein Konzept, das der moderne Liberalismus erfolgreich in der gesamten amerikanischen
Gesellschaft gefördert hat und worüber Bork in seinem Buch spricht, ist defining deviancy up“, was bedeutet, dass das
bürgerliche Leben“ – mit seinen höheren moralischen Standards – als bedrückend und von Krankheitserscheinungen
durchzogen dargestellt wird.“ Er zitierte Charles Krauthammer, der sagte: Als Teil des riesigen Projekts der Moralanpassung
reicht es nicht, das Fehlverhalten zu normalisieren. Das Normale muss als abartig gelten.“ Dies ist genau das, was mit den
amerikanischen moralischen Werten geschehen ist.

In den 1950er Jahren wurden Ehescheidung, außerehelicher Geschlechtsverkehr, uneheliche Kinder, homosexuelle und
lesbische Beziehungen als abartig betrachtet. Gallups Umfrage im Mai 2014 zeigt, dass die Mehrheit der Amerikaner das
einst Abartige jetzt als moralisch akzeptabel betrachtet. Betrachten die Amerikaner sexuelle Enthaltsamkeit vor der Ehe, die
heterosexuelle Ehe und Treue in der Ehe jetzt als abartig?

Tragischer Weise ist die Antwort darauf in vielen Fällen ja. In der Tat, moderne Liberale führen einen vollen Frontalangriff
gegen die traditionelle Ehe – ein Mann verheiratet mit einer Frau – um sie zu zerstören.

Mit einem Blick auf unsere jetzige Zeit sagte der Prophet Jesaja: Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen, die
aus Finsternis Licht und aus Licht Finsternis machen, die aus sauer süß und aus süß sauer machen!“ (Jesaja 5,20). Jesaja
sprach speziell über Amerikas moralische Gesundheit. Wenn eine Mehrheit der Amerikaner glaubt, dass bezüglich des
Geschlechtsverkehrs alles erlaubt ist“, wird dann nicht das Böse gut genannt? Wenn eine Nation dieser Lebensweise
verfällt, warnte Jesaja, dann wird Kummer folgen.

Robert Bork betrachtete die amerikanische Gesellschaft als krankhaft vergnügungssüchtig, womit er meinte, dass die
Mehrheit der Menschen lediglich auf ihr persönliches Vergnügen fokussiert ist. Bork glaubte ebenfalls, dass Amerikas
moralisches Elend seine Wirtschaft zerstören würde. Es erscheint äußerst unwahrscheinlich, dass eine starke Wirtschaft in
einer geschwächten, vergnügungssüchtigen Kultur überleben kann“, schrieb er. Wenn wir alle Fakten in Betracht ziehen,
könnte es sein, dass Richter Bork richtiger lag als Al Hunt uns weismachen will?

Die Analyse zeigt, dass wir uns immer weiter in Richtung Gomorra bewegen … Die zwingende Frage ist, ob es eine
Möglichkeit gibt, diesen Gomorra-Virus zu vermeiden“, schrieb Bork im letzten Kapitel seines Buches. Die
Menschheitsgeschichte zeigt, dass, sobald eine Gesellschaft in solch eine lebenszerstörende Degeneration verfällt, sie nicht
mehr zurückkommt. Amerika hat den Punkt erreicht, von dem es kein Zurück mehr gibt. Wenn man bedenkt, dass 58
Prozent der Amerikaner glauben, dass homosexuelle Beziehungen moralisch akzeptabel“ sind, ist Amerika dann nicht
Gomorrika“ geworden? Die Bibel zeigt, dass sich am Horizont eine Katastrophe abzeichnet (2. Petrus 2,6).

Nehmen Sie sich Zeit, Ihre moralischen Werte zu überprüfen. Sind Sie um die moralische Richtung des Landes besorgt?
Oder sind Sie in den Glauben abgeirrt, dass es keine moralische Absolutheit gibt? Sie müssen die Gefährlichkeit eines
solches Denkens verstehen – sowohl für Sie als auch für Ihre Nation!

Wir haben eine Broschüre, die Sie lesen müssen. Sie entlarvt den Plan hinter diesem raschen moralischen Wandel in der
Gesellschaft. Sie offenbart, wohin uns dieser Trend bringt und was Sie als Einzelperson tun können, sich und Ihre Familie
zu schützen. Sie heißt Redefining Family (Neudefinierung der Familie – zurzeit leider nur in Englisch verfügbar). Sie wird
Ihnen helfen, die Bedeutung dieses revolutionären Trends zu verstehen und wird Ihnen den Weg zu einer starken Familie
und einem gesunden moralischen geistigen Leben zeigen. ▪
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